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Inland.

I. W. Tatum von Durham, N. E.,

behauptet, der Erfinder eines Telephon«

tekt Taylor haben sich mit den Ver-
hältnissen ganz genau bekannt gemacht,
um dem Eongreß in seiner nächsten

zu können. Wenngleich die Gebäude
aus JMS Island sehr groß und die
inneren Einrichtungen auch sehr geräu-

mig sind, so reichten sie doch für fünf-
tausend Einwanderer, die während der

letzten zwei oder drei Jahre oft an einem
Tage eintrafen, nicht ans.

Nach einem Bericht de» Ehes» Wilkie

Geheimdienste» 356 Verhaftungen vor-
genommen. Unter den Verhaftungen
befanden sich 27 Fälscher von Papier-
geld, in K 5 Fällen erfolgte die Verhaf-
tung wegen Aenderungen an Bundes-
obligationen, in 212 Fällen wegen Her-
stellung falschen Silbergeldes und in 28
Fällen wegen Anfertigung kleinerer
Münzen.

Wenn Wm. I. Bryan Ende dieses
Monats von seiner Weltreise zurück

kehrt, wird ihm, wenn da» Wetter keine
Einspracht gegen die Ausführung de»
Programms erhebt, ein Empfang zu
Theil werden, wie er in seiner Groß-
artigkeit kaum jemals zuvor einem
privaten Bürger bereitet worden ist.
Seitens de« Arrangement« . Comites
wird erklärt, daß bei dieser Gelegen-
heit mehr Fremde in der Stadt New
Jork sein werden, als jemals seit der
Washington-Jahrhundertfeier im Jahre
1889.

Major B> Scofield, Zahlmeister in
der regulären BundeSarmee und Sohn
des verstorbenen Generalleutnants Sco-
field, machte aus Verzweiflung darüber,
daß er hoffnungslos erkrankt war und
in Gefahr schwebte, seiner Familie zur
Last zu fallen, feinem Leben durch eine»
Revolverschuß ein Ende. Der Verstor-
bene war bei seinen Kameraden sehr
beliebt und genoß seiner seltenen Fä-
higkeit und seiner Gewissenhaftigkeit
wegen das höchste Vertrauen seiner
Vorgesetzten. .

Bei einem Unfall, der einem Passa-
gierzuge der Fort Worth <K Denver
City Eisenbahn in der Nähe von Fruit-
land, Texas, zustieß, wurden siins und
sünszig Personen verletzt.

Ausland.

In der Nähe der HormigaS Inseln
fuhr der von Genua nach Barcelona,
Cadiz, Montevideo und Buenos AyreS

bestimmte italienische Dampfer ?Sirio"
gegen eiu Felsenriff und wurde dabei so
stark beschädigt, daß er sank. Mehr
als dreihundert Personen, zum großen

Theil spanische und italienische Aus-
wanderer, sanden bei dieser Gelegen-

heit ihren Tod. Die anderen Passa-
giere und Mannschaften entkamen in
den Rettungsbooten de» Passagier-
dampfer« oder wurden von Fischern
gerettet, von denen viele ihre Helden-
that mit dem Leben bezahlen mußten.

Der hochentwickelten Texlil-Jndustrie
in den Schwesterslädten Bielietz und
Biola steht eine ernste Krisis bevor.
Die Fabrikanten haben nämlich beschlos-
sen, insolge der sortwährende» Streitig-

keiten mit ihren Arbeitern da» Mittel
der Sperre in Anwendung zu bringen.
Die Ausschließung zieht vorläufig 12,-
000 Mann in Mitleidenschaft. .

Nach dem von der GesundheitSbehörde
des JsthmuS von Panama ausgenom-
menen Census beträgt die Bevölkerung
der Canalzonc 22,147 Seelen. Da
aber die Meisten keine sesten Wohnsitze
haben, so ist eine genaue CensuS-Aus.
nähme daselbst mit großen Schwie-
rigkeiten verbunden, uud man kann mit
Bestimmtheit annehmen, daß die Zahl
um etwa vier l»S sünstausend zu niedrig
angegeben sein wird.

Von Paris au» ist die Meldung ver-

breitet worden, daß im Vause de» Herb-
stes eine zweite Zusammenkunft zwischen
König Edward und Kaiser Wilhelm
stallfinden wird. In Berlin wird osfi-
ziell erklärt, daß diese Nachricht voll-

ständig aus der Vuft gegriffen ist und

daß auch die Mittheilung Pariser
Blätter, daß der deutsche Kaiser und

der Reichskanzler Fürst von Bülow
die Ausstellung in Mailand besuchen
und bei dieser Gelegenheit eine Eon-
ferenz mit dem König von Italien
haben weiden, jeder Begründung ent-

behrt.
Nach einer bei der londoner Exchange

Telegraph Eo. aus Rom eingetrossenen
Depesche wurde der Papst, wäh-
rend er dem zur dritten Jahresfeier
feiner Krönung veranstalteten Fest-
gotteSdienst beiwohnte, plötzlich un-

wohl und mußte nach seinem Zimmer
gebracht werden, wo ihm sein Leib-
arzt Dr. Lapponi Medikamente ver-
absolgte. Wie dieser später erklärte,

leidet der Papst an einem sehr schwe-
ren Anfall von Herzschwäche, der vor-
läufig zu keiner ernsten Besorgniß Ver-
anlassung giebt.

Der präsidirende Richter im Londoner
Ehescheidungsgericht hat verfugt, daß e»
in Zukunft nicht mehr gestattet sein soll,
während der Verhandlnngen von
EheschcidungSprozessen Zeugen zu
skizziren, weil dem Publikum damit
einmal nur ein sehr fraglicher Dienst
erwiesen und der Gang der Verhandlung

nehmen und den in allen Fachkreisen
mit größter Spannung entgegen gesehen
wird, sollen durch einen wichtigen
Akt zum Abschluß gebracht werden.
Bei der Gelegenheit will nämlich der

Kaiser de» Großadmiral von Koe-

Kommando an seinen Bruder, den
Prinzen Heinrich von Preußen, über-
tragen.

In Hongkong herrscht allgemeine
Aufregung, weil man siirchtet, daß die
neue chinesische Zollcommission die
Machtbefugnisse de« General - Jnspek-
tors Hart ganz und gar Übersehen und
nach eigenem Ermessen schalten und
walten wird. Man glaubt, daß da-
durch ausländische Geschäftsleute ernst,
lich gefährdet sind, weil ihre Interessen
durch die Commission nicht genügend
geschützt werden.

Nach den letzten aus Belgrad in Wien
eingetroffenen Nachnchten gestalten sich
günstiger, und man spricht schon ganz
offen von einem beabsichtigten Sturz
der Dynastie. Da auch in der Armee
der Geist der Revolte immer mehr die
Oberhand gewinnt, so hat die Regie-
rung die schärfsten Vorkehrungen ge-
troffen, und unter anderem sämmtliche
Unteroffiziere, die wehr als zehn Jahre
dienen, verabschiedet, weil sie fürchtet,
daß diese zu lange und zu sehr mit

alten Armee - Complotten identifizirt
sind.
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Seranton Carpet und Furniture Co.
Sto. »SS Lackawanna Avenue.
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Seranton sgröftter Juwelenladen
bietet Ihnen ein gefälliges Assortiment zur Auswahl.
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D Sager-Bier. Z
Dieses Bier ist an Geschmack und Güte nicht zu übertreffen.

»SAASAS Nord Giebente Straße.
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W An Kolik leidende, wimmernde, schlaflose Kinder sofort erleichtert und V
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Dk?. I-. W

Siebecker. Deutscher
> Sp-,i-lit»t. I
i 53V Lackawanna Avenue. wroeer. i

Möbel gepolstert.
Während ihr e»re S°mm«n>alan, genie?, lasse« -n« niiialkn Möbelstücke reparirenp»>stir« und p-lire«. Sie werden wie neu bei enrer Rückkehr -uSseh-n und die S-rae
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?Ist es neu, so ist es hier."

Fabrikanten von gutem Bier.
Die beste Kur für
die ?blues" ist ein
Glas von .

. .

Keystone
?§ ?

Keyftone Brau Companie,

Mischter Drucker! ?D'r
anner Owed war ich driwe beim alte
Dschoh un mir hen zusamme uf d'r
Portsch gehockt un vun Allerhand ge-
schwätzt. Es war arg warm un uf-
kohrs sen mir dorschtig worre. Do sag
ich: .Dschoh, worum sen mir net reich,
statts gutguckig?" Des Hot ihn mol
gelächert un er Hot gemeint, er un ich
wäre betröge worre, wie des Geld ver-
dheeki worre wär un ah wie se die
Scheeheet ausgewe hätte. Ich glahb sell
ah selwert, äwer es macht nh äui,

Bun d'r Scheeheet kann mer enihau
net lewe, des sehnt mer alle Dag, un
bei die Mäd is en scheene Fratz ge-
wehnlich die Ursach vun allerhand Dru-
wel. Geld iS allrecht, awer es macht
net zufried«, des sehne mir alle Dag.
Wie Mehner Eener Hot, aide mehner

mecht er noch kriegt. Dessetwege is die

Liederdichter gesaht Hot. Dheel Leit
inechte mit Gewalt reich werre, awer es
geheert allemol Geld derzu foren
Start. Es is so uf en Art mit d'r
Taube-Bisnis: wo Taube sen, dorthie
fliege noch meh Taube. ES Hot mol en

Morge, wann er an die Erwet geht,
schul, weeß, wieviel Geld er am
Samschdag heembringt, wann er die
ganz Woch gesund bleibt un schaffe
kann, seller dät ebaut en Lewe mach«
un des wär all. Awer d'r Kerl, was
sich Oweds schlofe legt un Morgeds,
wann er ufwacht, aussindi, hph. K K
bar hunners Sdtr ga? daussd Thaler
im Schlaf gemacht Hot, seller Hot en
Dschäns for reich zu werre. -7-

ich denk, des Spekulehte is allrecht,
wann es verstanne werd, giyer es is so
uf en Art wie des Kartespiele alle
Beed kenne net gewinne, sell IS mol
schuhr. Es kumt net juscht druf an,
was mer for Karte kriegt, mer mußah wisse, wie se auszuspiele.

Do.kerzZich is fleil aus Neijork
in unser Gegend kumn» for die Baure
zu fange. Er war en schlicker Schwätzerun er Hot explehnt, daß er en Patenthat, wo mer Millione draus mache
kennt, wann mer en bissel Kapital hat
for zu starte. Bischuhr hät er in Nei-jork blenty Geld kriege kenne, awer er
hät so viel geheert vun die gute, ehr-
liche Pennsylvanier, daß er gedenkt
hät, er wot ihne die erscht Dschäns
gewe foren kleene Fortschen zu mache.
Er hät nämlich en Boddel erfunne,
was mer net zum zweite Mol fillekennt. Sell wären üngeheier wichtig
Ding. Bisher wäre Boddle vun un-
nerschiedliche Medizin«, Whiskie un
vergleiche ufgehow« worre mit em La-
bel dran, dann mit Lumpestoff gefillt
un wieder verkahft worre as d'r riel
Artikel. Bei seiner Boddel wär sell

mißt se wegschmeeße. plehn
weise, daß so en Boddelfäkerie Dag un
Nacht schaffe mißt, wann se alle Or-
ders ausfiehre wot. Un weil die Bod-
dle gepätent wäre, kennt mer ah d'r
Breis Howe halie. Sell Hot'S geset-
telt, bekohs en Jeder will Geld mache,
un in en bar Dag Hot d'r Boddelmann
dreißtgdaused Dhaler werth Subskrib-
schenS g'hat. Des Geld Hot misse uf
die Bank gedhu werre un es war die
Underständing, daß die Fäkterie do in
d'r Nochb«rschaft gtstärt werd. Dheel
Leit is es awer doch spaßig vorlumme,
daß seller Kerl vun Neijork juscht grad
uns Hot d'r Benefit gewe welle vun
seiner Erfinding. Un weil mir schein
frieher so gute Spekulehschen? gehst

An mit Schikaao Weeze, TexaS Oel,
Honduras Golo un Klippel Creek
Golo, so hen seen Suspischen kriegt,
daß verleicht net Alles recht sei mecht
in d'r BoddelbisniS. Un schuhr ge-

was se vun allem Anfang an hätte
wisse seile, nämlich, daß aus em« Bod-
del, wo mer nix neidhune kann, ah nix

rauskummt. Se sen dann an die Curt
un hen eri Jndschunkschen rausgenum-
me uf die Bank, baß se des Geld net
derf an seller Boddelamnn rausgewe,

bis die Sach erscht unnersucht is. Se
selwert kenne's awer ah noch net kriege
un es mag noch allerhand Druwek gewe.

Des i» nau ah wieder so en Kehs,
En wildfremder Mann mit eine gute
Maulwerk macht in en bar Tag drei-
ßigdaused Dhaler uff, awer wann en
guter ehrlicher Dropf willen bar hun-
nert Dhaler lehne gege gute Interesse,
do heeßt eS: .ES dhut mir leed, awer
ich Hab's gewiß net, sunscht wot ich's
Dir gern gewe."

D'r HanSjörg.

Die Bevölkerung Egyp-
tens bestand am 1. Juli 1904 aus
112,447 Ausländern, 10,386,423 E>n-

sirenden Beduinen.
Labrador hat so wilde Hunde,

daß man ihnen allgemein einen schwe-
ren Holzklotz an den Hals hängt, um

sie für Menschen und für schwächere
Hunde weniger gefährlich zu machen.

E i n a l t e s B u ch ist, von
chinesischem Standpunkt, immer das
beste. Ein Buch, das nicht mindestens
1000 Jahre alt ist, wird in China von

keinem sich selbstachtenden Manne ge-
lesen.

Fas 801 l der Mauren
kennt keine gesellschaftlichen Rangklas-
sen, und unterscheidet nur zwischen

Personen, die reich oder arm, beamtet
oder nicht beamtet, und die Geistliche

Ein historisches Manu-
skript besitzt ein gewisser Frank H.
Chapman in Rutland, Vt., in Gestalt
einer Rede, welche Samuel Godsrey
niedergeschrieben hatte, um sie bei sei»

Die Pfahlbauer der
Schweizer-Seen hatten in der
jüngeren Steinzeit bereits einen nutte^l-
die Torfablagerungen früherer Seen
und Sümpfe eingebettet finden.

An Ausländern aus euro-
päischen Staaten leben im britischen
Weltreiche mit seinen fast 400,000,0V0
Einwohnern im Ganzen 594,249. Da-
von sind 149,140 Deutsche, 145,124

Russen und Polen, 62,956 Skandina-
vier und Dänen und 56,563 Fran-

Bonden Einwohnern
B r i lss-5? !>'«ll,Z^^36l.-
G 6 an Zahl, sind M342,276 Hin-
düs; dann folgen ZABL4.LU-
hanMdgnm ZA d!N JMn s!ns"k«r--ner zu zählen: 11,643,432 Buddhisten,
2.195.444 Siks, 1,334,143 Dschains
und 94,632 Parsen.

Unter den 42.390 Stu-
direnden, die gegenwärtig an
den sämmtlichen deutschen Universitä-
ten immatrikulirt sind, befinden sich38,335, die als Angehörige des deut-
schen Reiches verzeichnet sind, und unter
diesen wiederum 22,422 als Angehö-
rige des Königreichs Preußen.

Die königlichen Fami-
lien von Schweden, Spanten und
Italien besitzen Grundeigenthum in
New Dork, ebenso der deutsche Kaiser
und König Edward von England,
welch' letzterer der Besitzer eines Stückes
Grundeigenthum in Nassau Str. ist,
das er von seiner Mutter erbte.

Kronprinz" bei ArS-sur-Moselle, Loth-

Bauern verkleidete Personen unter dem
Verdacht, französische Spione zu sein,
verhastet. Sie beobachteten genau die

körper und versuchten, Pläne von dem

Manöverselde anzufertigen. Nach ihrer
Verhaftung wurde festgestellt, daß sie
zwei Brüder, Namen» Gilt, sind, von
denen der eine als lkapitän der franzö-
sischen Armee in Nancy in Garnison
lag und der andere ein Student der
Medizin von Lyons ist.

Pflege des Volksliedes.
Bei seiner Anwesenheit in Essen, wo

der Kaiser zum Besuch der Familie
Krupp weilte, hat er abermals Gelegen-

deutsche Volkslied beredten Ausdruck

Lieder, die Pflege des Volksliedes iuf
das Entschiedenste befürwortete, statt
daß man an dem Kunftgesang und

mit seiner Unterstützung von einer

Anzahl bewährter Fachmänner unter
Leitung des Freiherrn Rochus v. Li-
liencron hergestellt worden ist.

das

Wrivrlverg.

Penn Avenne.

Coursen .

über da»

. »0t

verkaufen, zu miethen
oder anzukaufen.

LOS Eonnell Gebäude.

>M» Neu,« Ph-ne 273,

Jakob Geiger, jr.
St? »«dar »»«an«.

Seiger'» ?Punch" (10 Cent») «»»

Comsort" lb Cent«),

Pfeift/»»?!»,^

Lohmanu s..
.. Restaurant,

Z23 und 325 Spruee Straße.
St. Loui« Nnheuser'V' sch. Stroud»' »

S Robinson Bie«. Berliner W .
Wem«, und Liq.ören «erd,.

npr-die-
lt.n Marten «etihrl.

D-I,'l»-ss-n der Ja»
Kig-ri-ii «>chh°>tige «»«wähl der de»?

Ignatz ImeidoHM

?Ein Ms Bier.
Das lob ich M."

Das neueste Produkt auf
dem Markte, vom fein-
sten Canada Malz und

böhmischen Hopfen ge-
braut lang

abgelagert, ist das

Allthracke
Böhmisches

Bier,
Das in allen leitenden Ho-

tels und Restaurants in
der Stadt und im County
an Zapf ist. Verlangt

?Anthracits" und ihr er-

hält ein reines, gesundes

und zuträgliches Getränke.
?Z ?

Anthracite Vier
Companie.

Ran Aug Ave.

'Anthracits Bier, Ale
» und Porter
find die besten.

(Union Fabrikat.)


